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Ausbildung zu Trainer/innen C

TRAINER/INNEN C

Der Deutsche Turner-Bund (DTB) als zuständiger
Spitzenverband im Deutschen Sportbund (DSB)
bildet für die von ihm betreuten Sportarten in
der ersten Lizenzstufe sportartspezifisch Trai-
ner/in C aus. Nach der Ausbildungsordnung des
DTB führen wir folgende Ausbildungsgänge
durch:

Trainer/in C (Tr C) u Kunstturnen Frauen
u Kunstturnen Männer
u Rhythmische
u Sportgymnastik
u Rhönradturnen
u Trampolinturnen
u Orientierungslauf

Die Ausbildungsgänge werden bei entsprechen-
der Nachfrage jährlich, sonst im Turnus von zwei
bis drei Jahren durchgeführt. Jeder Ausbildungs-
gang umfaßt 120 UE.

Ausbildungsbedingungen

1. Zur Ausbildung wird zugelassen, wer
- von einem Verein gemeldet wird, der dem

Hessischen Turnverband angehört.
- das 18. Lebensjahr bei Lehrgangsbeginn

vollendet hat.
- den gültigen Nachweis über die Teilnah-

me an einem „Erste-Hilfe“-Grundlehrgang
von 8 Doppelstunden erbringt.

- bei den Lehrgängen 04.01 und 04.02 wer-
den Erfahrungen als Helfer/in der DTB
Nachwuchs-programmen im Kunstturnen
vorausgesetzt.

2. Meldungen werden in der Reihenfolge des
Eingangs berücksichtigt und müssen, unter
Verwendung der Meldekarte im HTV-Lehr-
gangs- und Veranstaltungsplan, mit Unter-
schrift und Stempel des meldenden Vereins
versehen sein. Bei starker Nachfrage werden
nur zwei Teilnehmer/innen aus einem Verein
zugelassen. Zu den Lehrgängen sollte späte-
stens 6 Wochen vor Lehrgangsbeginn an den

Hessischen Turnverband e.V.,
Postfach 15 68, 61105 Bad Vilbel

gemeldet werden. Der Eingang wird nicht
bestätigt.

3. Zwei Wochen vor Lehrgangsbeginn werden
die Teilnehmer/innen eingeladen. Teilneh-
mer/innen, die sich nach schriftlicher Einla-
dung nicht mindestens eine Woche vor Lehr-
gangsbeginn abmelden, sind zur Zahlung der

Lehrgangsgebühren verpflichtet. Auch bei
stundenweiser Nichtteilnahme werden die
Gebühren in voller Höhe fällig.

4. Bei ungenügender Beteiligung werden Lehr-
gänge abgesagt.

5. Zur Prüfung wird nur zugelassen, wer an
allen Ausbildungsabschnitten teilgenom-
menhat.
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